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Landkreis Lüneburg
 D E R  L A N D R A T

Schule und Kultur Vorlagenart Vorlagennummer
Aktenzeichen: 5541.10 41.6.1
Datum: 18.03.2013
Verfasser/in: Wrobel, Andrea Beschlussvorlage 2013/062

Öffentlichkeitsstatus: öffentlich

Beratungsgegenstand:
Erneuerung des Klavierbestands der Musikschule der Hansestadt Lüneburg

Produkt/e:
263-000 Musikschulen

Beratungsfolge
Status Datum Gremium
Ö 08.04.2013 Ausschuss für Partnerschaft und Kultur
N Kreisausschuss

Anlage/n:
Antrag der Musikschule der Hansestadt Lüneburg vom 28. November 2012. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Landkreis Lüneburg fördert – vorbehaltlich der Genehmigung des Haushaltsplanes für 2013 – die 
Erneuerung des Klavierbestandes der Musikschule der Hansestadt Lüneburg mit einem Betrag von 
20.000 €.

Sachlage:
Die Hansestadt Lüneburg ist Trägerin der Musikschule Lüneburg. An den Kosten der Musikschule ist der 
Landkreis Lüneburg nach dem Lüneburg-Vertrag zu etwa 40% beteiligt, da das Angebot auch durch 
Schülerinnen und Schüler aus dem Kreisgebiet genutzt wird.

Die Musikschule hat kürzlich ihr neues Gebäude im St.-Ursula-Weg bezogen. Für den Unterrichtsbetrieb 
(im Hauptfach und zur Begleitung der Schülerinnen und Schüler) benötigt die Musikschule in nahezu 
jedem Unterrichtsraum ein Klavier. 

Vor dem Umzug wurde der vorhandene Klavierbestand durch die Firma Steinway & Sons begutachtet. 
Nach diesem Gutachten hätte sich für die Restaurierung der teils mehr als vierzig Jahre alten 
Instrumente bzw. für Neuanschaffungen ein Finanzbedarf ergeben, der zwischen 130.000 und 140.000 
€ lag. 
Alternativ zu diesem Angebot hat die Musikschule ein eigenes Konzept zur Modernisierung des 
Klavierbestands erarbeitet, das den Erwerb kostengünstigerer Instrumente sowie die Reduzierung von 
Folgekosten für Stimmungen und Pflege vorsieht.
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Aus dem vorhandenen Bestand sind 19 Instrumente in das neue Gebäude umgezogen. Diese werden 
mit Unterstützung des Förderkreises der Musikschule innerhalb der nächsten drei Jahre repariert bzw. 
restauriert.
13 Instrumente wurden ausgemustert und teilweise durch wartungsfreie elektrische Pianos ersetzt. Für 
den Hauptfachunterricht fehlen noch fünf Instrumente, deren Anschaffungskosten sich auf ca. 8.000 € 
pro Stück belaufen. 

Die Musikschule beantragt, die Erneuerung des Klavierbestandes mit einem Betrag von 20.000 € zu 
fördern.

Haushaltsmittel sind unter der Inv.-Nr. 5500.13.01 vorgesehen.
 


